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Niederschrift 
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Havetoft 

am Montag, dem 29.03.2010, im Hovtoft Krog  
 
 

Anwesend sind: 
 
Bürgermeister   Peter Hermann Petersen  
Gemeindevertreter/in  Horst Dieter Andresen 
    Sönke Jepsen-Carlsen 
    Heinrich Reimer 
    Hans-Heinrich Jöns-Erichsen     
    Jürgen Johannsen   
    Margret Tobian-Jessen 

Rudolf Wulff 
Hans Heinrich Paulsen 
 

entschuldigt fehlen:  Bettina Heilmann 
    Guido Petersen     
 
 
vom Amt Südangeln:  Joachim Kock als Protokollführer 
 
Sachverständige:  ./. 
 
Presse:   Claus Kuhl, shz 
 
Gäste:    7 Zuhörer 
 
Beginn:   20:00 
 
Ende:    21.40 
 
 
 
TAGESORDNUNG 
 

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Einwohnerfragestunde 
3. Berichte des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden 
4. Beratung und Beschlussfassung über eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung  
5. Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Ingenieurvertrages  
6. 2. Änderung des Flächennutzungsplanes 

Entwurfs- und Auslegungsbeschluss, Beschluss über die Öffentlichkeitsbeteiligung  
7. Beratung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2009 
8. Beratung und Beschlussfassung über die Erhöhung des Kindergartenbeitrages 
9. Beratung und Beschlussfassung über den Feuerwehrbedarfsplan  
10. Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers der Freiwilligen Feuerwehr Havetoft und 

Ernennung zum Ehrenbeamten  
11. Verschiedenes 
12. Beratung und Beschlussfassung über Einzelfallentscheidungen zu gestundeten 

Anschlussbeiträgen 
13. Grundstücksangelegenheiten 
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Punkt  1  
Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Bürgermeister Peter Hermann Petersen eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden, 
insbesondere die Gäste. Er stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde und die 
Gemeindevertretung beschlussfähig ist. Bürgermeister Petersen beantragt die Änderung der 
Tagesordnung wie folgt: Tausch der Tagesordnungspunkte 12. und 13. Der geänderten 
Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt.  
 
 
 

Punkt 2 
Einwohnerfragestunde 
 
• Ansprechpartner für die auszuführenden Arbeiten des Gemeindearbeiters ist der 

Bürgermeister. Aufgenommen wird die Reinigung des Gullis an der Holminger Straße. 
 

• Das Parken eines Lastkraftwagens in der Pastor-Witt-Str. ist grundsätzlich zulässig. 
 

 
 

Punkt 3 
Berichte des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden 
 

I Bürgermeister 
Bürgermeister Peter Hermann Petersen berichtet u. a. über folgendes: 
 
- Dank an die Feuerwehren für die durchgeführte Tannenbaumabfuhr. 
- Der Chor ist auf der Suche nach einer neuen Leitung und weiteren Mitgliedern. 
- Informationsveranstaltung mit Vorstellung der Bewerber (E.ON Hanse, Stadtwerke 

Schleswig) für die Vergabe der Wegenutzungsverträge am 23.02.2010 in Taarstedt 
- Versammlung des Freundeskreises des Freibades Sieverstedt: 

Für die Zukunft ist eine verstärkte Zusammenarbeit mit den Schulen geplant.  
Um eine Kostendeckung zu erreichen, müssen deutlich mehr Jahreskarten verkauft 
werden. Problem sind die Strompreise. 

- Sitzungen des Amtsausschusses am 
- 15.02.2010: Grundschulstandorte und Trägerschaft 
- 24.03.2010: Auftragsvergaben zur Sanierung und Erweiterung des Amtshauses 
                      Böklund 

- Dank an die Feuerwehren und allen Helfern für die Unterstützung der Aktikon 
sauberes Dorf am 27.03.2010 

- Die Ausleihzahlen der Fahrbücherei sind leicht rückläufig.  
- Sanierungsmaßnahmen für den Kindergarten wurden genehmigt, mit der Ausführung 

der Schallschutzarbeiten wurde bereits begonnen. 
 

 

II Schulverband Sieverstedt-Havetoft 
Der Vorsitzende Peter Hermann Petersen berichtet u. a. aus der Verbandsversammlung vom 
22.02.2010: 
 
- Die Lehrküche wird zur Schaffung eines neuen Klassenraumes umgebaut. Die Kosten 

werden aus der Rücklage finanziert. 
- Aufbau eines Computer-Schülernetzes in Abstimmung mit dem  

Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-Holstein (IQSH). Die Kosten in 
Höhe von ca. 8.000 € werden aus der Rücklage finanziert. Unterstützung wurde auch 
vom Freundeskreis und von den Elternvertretern zugesagt. Für die Elternvertreter 
erläutert der Elternbeiratsvorsitzende Dr. Jürgen Trede die Idee zur Übernahme von 
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Patenschaften für die Anschaffung der Schüler-PCs. Kosten jeweils ca. 180 €. Die 
Elternvertreter werden in Kürze auf alle Vereine, Verbände etc. zugehen.    
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die Patenschaft für einen Schüler-PC zu 
übernehmen. 
 

- Es wird angeregt, der Grundschule Sieverstedt künftig jeweils Einladung und Protokolle 
der Sitzung der Gemeindevertretung Havetoft zu übersenden.  
 

 
 
III Bau- und Wegeausschuss 
 
Hans-Heinrich Paulsen teilt mit, dass Flickarbeiten bis zum 30.04.2010 beim 
Schwarzdeckenunterhaltungsverband angemeldet werden müssen.  
  
 
 
IV Ausschuss für Umwelt und Entsorgung 
 
./. 
 
 
 
V Schul-, Sport- und Kulturausschuss 
 
./. 
 
  
 
Punkt 4 
Beratung und Beschlussfassung über eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung  
 
Bürgermeister Petersen erläutert den Hintergrund für den Abschluss einer öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung mit Sönke Berndsen, Havetoft, mit der die anfallenden Kosten für 
eine Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde für eine anschließend 
gegebenenfalls mögliche bauliche Erweiterung des Grundstücks Bunsbüllstr. 6  hälftig geteilt 
werden.   
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung beschließt den Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 
mit Sönke Berndsen, Havetoft, in der vorgelegten Fassung. 
 
Abstimmungsergebnis:             9 Ja-Stimmen  (einstimmig) 
     0 Nein-Stimmen 
     0 Stimmenthaltungen  
 
 
Punkt 5 
Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Ingenieurvertrages 
 
Für die geplante Änderung des Flächennutzungsplanes ist der Abschluss eines 
Ingenieurvertrages notwendig. 
 
 
 



 - 4 - 

Beschluss:  
Die Gemeindevertretung beschließt den Abschluss eines Ingenieurvertrages mit der Fa. 
ingenieurgesellschaft nord für bauwesen – ign -, Schleswig, in der vorgelegten Fassung. Die 
Gesamtkosten betragen vor. 4.712,40 € inkl. 19 % MWSt. 
 
Abstimmungsergebnis:  9 Ja-Stimmen (einstimmig) 
     0 Nein-Stimmen 
     0 Stimmenthaltungen 
 
Punkt 6 
2. Änderung des Flächennutzungsplanes 
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss, Beschluss über die Öffentlichkeitsbeteiligung 
 
 
Beschluss: 

1. Der vorliegende Entwurf der 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Havetoft und der Begründung werden gebilligt. 

2. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit ist gemäß § 3 Abs.1 Baugesetzbuch im Rahmen 
einer öffentlichen Veranstaltung durchzuführen. Die Öffentlichkeit ist über die Planung zu 
unterrichten. Ihr ist Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung zu geben. Die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit ist ortsüblich bekannt zu machen. 

3. Sofern im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
Baugesetzbuch keine grundsätzlichen Bedenken vorgetragen werden, ist der Entwurf gemäß 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch öffentlich auszulegen und die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch gleichzeitig 
durchzuführen sowie mit den benachbarten Gemeinden gemäß § 2 Abs. 2 
Baugesetzbuch abzustimmen. Ansonsten ist der Entwurf vor Durchführung des 
Verfahrens erneut durch die Gemeindevertretung zu beraten. 

4. Die Planung ist gemäß § 16 Landesplanungsgesetz dem Innenministerium des Landes 
Schleswig-Holstein, Abteilung Landesplanung, zur Abgabe einer landesplanerischen 
Stellungnahme vorzulegen. 

 
Abstimmungsergebnis:             9 Ja-Stimmen (einstimmig) 
     0 Nein-Stimmen 
     0 Stimmenthaltungen  
 
 
 
Punkt 7 
Beratung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2009 

 
Horst Dieter Andresen erläutert die wichtigsten Positionen der Jahresrechnung 2009. Einige 
Haushaltsstellen mit wesentlichen Abweichungen gegenüber dem Haushaltsansatz 
werden detailliert besprochen. Die Finanzsituation der Gemeinde Havetoft stellt sich 
nach dem Jahresabschluss positiver dar als bei Aufstellung des Haushaltes bzw. des 
Nachtrages. Begründet ist dies im Wesentlichen durch Mehreinnahmen bei der 
Gewerbesteuer und dem Gemeindeanteil an der Einkommensteuer sowie durch 
Einsparungen bei den Unterhaltungs- und Bewirtschaftungskosten in fast allen Bereichen. 
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Eine Zuführung zum Verwaltungshaushalt (lt. Nachtrag 48.700 €) ist lt. Jahresab- 
schluss nicht mehr erforderlich. Die Zuführung zum Vermögenshaushalt beträgt 
34.239,40 € (lt. Nachtrag 33.400 € = Pflichtzuführung). 
Der Verwaltungshaushalt schließt in der Einnahme und Ausgabe ausgeglichen mit 
923.703,89 € und im Vermögenshaushalt mit 173.961,08 €. Der Sollüberschuss beträgt 
48.403,42 € und wird der allgemeinen Rücklage zugeführt. 
 
Beschluss: 
Auf Empfehlung des Finanzausschusses beschließt die Gemeindevertretung Havetoft die 
Jahresrechnung (Haushaltsrechnung und kassenmäßiger Abschluss) für das Haushaltsjahr 
2009 in der vorgelegten Fassung gemäß § 94 Abs. 3 der Gemeindeordnung. 
 
Abstimmungsergebnis:             9 Ja-Stimmen (einstimmig) 
     0 Nein-Stimmen 
     0 Stimmenthaltungen  
 
 
 
Punkt 8 
Beratung und Beschlussfassung über die Erhöhung des Kindergartenbeitrages 
 
Bürgermeister Petersen berichtet über die im Kindergartenbeirat beschlossene Erhöhung der 
Elternbeiträge ab dem 01.04.2010 für Kinder  
 
ab 3 Jahren         bisher 94,50 €/4 Stunden auf 100,00 €/4 Stunden und  
                            bisher 13,00 €/jede weitere Stunde auf 15,00 €/ jede weitere Stunde 
 
unter 3 Jahren     bisher 142,00 €/4 Stunden auf 150,00 €/4 Stunden und  
                            bisher   20,00 €/jede weitere Stunde auf 25,00 €/ jede weitere Stunde. 
 
In der nächsten Finanzausschusssitzung soll über Möglichkeiten unterschiedlicher 
Elternbeiträge z. B. für Kinder aus Nachbargemeinden diskutiert werden.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Havetoft stimmt der Erhöhung der Elternbeiträge in der 
vorgestellten Fassung zu. 
 
Abstimmungsergebnis:             9 Ja-Stimmen (einstimmig) 
     0 Nein-Stimmen 
     0 Stimmenthaltungen 
 
 
 

Punkt 9 
Beratung und Beschlussfassung über den Feuerwehrbedarfsplan (Anlage) 

 
Bürgermeister Petersen erläutert, dass für alle Gemeinden im Amt Südangeln inzwischen die 
Entwurfsfassungen der Feuerwehrbedarfspläne erarbeitet wurden. Die daraus resultierende 
Sicherheitsbilanz bilde die Entscheidungsgrundlage für zukünftige bedarfsgerechte 
Maßnahmen zur Verbesserung, Aufrechterhaltung und dauerhaften Sicherstellung der 
Leistungsfähigkeit der Freiwilligen Feuerwehren. Anlässlich einer Abschlussbesprechung am 
17. September 2009 wurde allen Bürgermeistern und Wehrführern der jeweilige 
Feuerwehrbedarfsplan ausgehändigt und über die wichtigsten Ergebnisse und 
Handlungsempfehlungen in personeller und materieller Hinsicht informiert. 
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Als Nächstes stehe nun die Beratung und Beschlussfassung der Gemeindevertretung über 
den vorliegenden Entwurf des Feuerwehrbedarfsplanes an. In dem Zuge sollten die 
gemeinsamen Ziele der Gemeinde und der Feuerwehr zum Abbau bzw. zur Vermeidung der 
bestehenden bzw. zukünftigen Defizite formuliert werden. Nachfolgend einige Beispiele 
konkreter Zielsetzungen: 
 

• Entwicklung von Ideen für eine intensive Mitgliederwerbung � direkte Ansprache von 
Hauseigentümern und Neubürgern, Informationsflyer in Verbindung mit Themen aus dem 
Bereich der Brandschutzaufklärung, Verteilung auch über das Bürgerbüro des Amtes. 

• Bereitstellung von Haushaltsmitteln für die notwendige Beschaffung von Ausrüstungs-
gegenständen (z. B. Atemschutzgeräte, Pager). 

• Investitionsplanung, Bildung einer Rücklage für die Ersatzbeschaffung von 
Einsatzfahrzeugen. 

• Kooperationsmöglichkeiten mit Nachbargemeinden ausloten. 
 

Zur Abstimmung und als Grundlage für die Festsetzung neuer Fördersätze für Zuweisungen 
aus Mitteln der Feuerschutzsteuer bittet der Herr Landrat des Kreises Schleswig-Flensburg 
die beschlossene Entwurfsfassung des Feuerwehrbedarfsplanes bis zum 31. März 2010 
vorzulegen.  
 
Zur Sache sprechen unter anderem die Wehrführer beider Wehren. Jürgen Petersen, 
Wehrführer FFW Hostrup teilt mit, dass das Feuerwehrfahrzeug wohl zum letzten Mal die 
TÜV-Plakette bekommen habe. Spätestens in zwei Jahren muss eine abgestimmte Lösung 
gefunden sein. 
 
Nach einer regen Diskussion ergeht folgender  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Havetoft beschließt den Feuerwehrbedarfsplan in der 
Entwurfsfassung vom 17. September 2009.  
Die Tragkraftspritzenfahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehren Havetoft und Hostrup sind 20 
bzw. 25 Jahre alt. Es wird festgestellt, dass für die Gemeinde Havetoft die Beschaffung eines 
wasserführenden Löschfahrzeuges dringend erforderlich ist. Aufgrund der ausgesprochen 
schwierigen Finanzsituation muss eine kostengünstige Lösung gefunden werden.  
Um aktive Mitglieder zu gewinnen, sollen Werbemaßnahmen in Zusammenarbeit mit den 
Feuerwehrverbänden erfolgen. Insbesondere sollen Haus- und Wohnungseigentümer sowie 
Neubürger seitens der Gemeinde und der Freiwilligen Feuerwehr gezielt auf ein aktives 
Mitwirken in der Freiwilligen Feuerwehr angesprochen werden. Die für Aus- und Fortbildung 
von Funktionskräften und Atemschutzgeräteträgerinnen/-trägern erforderlichen 
Haushaltsmittel werden bereitgestellt. 
 
Abstimmung:     9  Ja-Stimmen (einstimmig) 
     0  Nein-Stimmen 
     0  Enthaltungen 
 
 
 
 

Punkt 10 
Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers der Freiwilligen Feuerwehr Havetoft und 
Ernennung zum Ehrenbeamten  
 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung bestätigt die Wahl von Rüdiger Krämer zum Ortswehrführer der 
Freiwilligen Feuerwehr Havetoft.  
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Abstimmung:     9  Ja-Stimmen (einstimmig) 
     0  Nein-Stimmen 
     0  Enthaltungen 
 
Der Gewählte wird von Bürgermeister Petersen vereidigt und unter Aushändigung der 
Ernennungsurkunde zum Ehrenbeamten ernannt. 
Bürgermeister Petersen beglückwünscht dem Gewählten zu seiner Wiederwahl, bedankt 
sich für das Engagement und die bisher geleistete Arbeit und wünscht weiterhin viel Erfolg 
und Freude bei der Arbeit. 
 

 
 
Punkt 11 
Verschiedenes 

 
• Margret Tobian-Jessen regt eine Überprüfung der Gewerbesteuerveranlagungen der 

Windkraftanlagen durch die Kämmerei des Amtes Südangeln an. 
 
 
 
 
Um 21:20 Uhr schließt der Bürgermeister den öffentlichen Teil der Sitzung. 
 
 

Punkt 12 
Grundstücksangelegenheiten 
 
Punkt 13 
Beratung und Beschlussfassung über Einzelfallentscheidungen zu gestundeten 
Anschlussbeiträgen 
 

 
 
Bürgermeister Petersen stellt die Öffentlichkeit wieder her. 
 
Soweit vertretbar informiert er die Öffentlichkeit über die im nichtöffentlichen Teil gefassten 
Beschlüsse. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt Bürgermeister Petersen die 
Sitzung um 21.40 Uhr. 
 
 
    . 
 
gez. Peter-Hermann Petersen   gez. J. Kock 
    
Bürgermeister      Protokollführer  


